
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 16.02.2024 (23:34) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 2. Kreisklasse Gr. Mitte

TSV 1911 Amönau II : TTV Ebsdorfergrund 
Freitag, 16.02.2024, 19:30 Uhr

Waider tütet den Sieg für den TTV Ebsdorfergrund ein

Als Guido Waider sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 2.
Kreisklasse Gr. Mitte nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 2:9
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV 1911 Amönau II
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV 1911 Amönau II
meist auf verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten
Lauf hatte an dem Tag dagegen Guido Waider, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
Geil / Diehl gegen Waider / Uhlmann. Einen Sieg holten Brössel / Dersch hingegen beim 11:9, 11:7,
8:11, 11:8 gegen Kutsch / Jahn. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Schleich / Quitz fanden hingegen
Arntzen / Dersch von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Hermann Geil beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Guido Waider. Günther Diehl verpasste es mit
einem 1:3 gegen Heiko Kutsch, einen Punkt für sein Team zu erringen. Beim Stand von 1:4 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Reinhold Brössel gegen Helmut Schleich hieß
die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine
Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Keine Chancen hatte dann Heinz Dersch bei
der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten André Uhlmann, so dass Uhlmann seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:
6. Unbeeindruckt von einem nachfolgenden 2:0-Rückstand, kam Michael Arntzen gegen Johannes
Jahn dann besser in die Partie und gewann die Partie noch im fünften Satz. Was eine Wendung des
Spiels! Deutlich nach Sätzen war dagegen die Drei-Satz-Pleite von Karl Dersch gegen Herbert Quitz.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:7. Die gewinnbringende Taktik fehlte
Hermann Geil bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Heiko Kutsch von Beginn an. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte danach Günther Diehl letztlich parat, um Guido Waider final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an
Siegen von Diehl bei 2, während er nun 4 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Die
beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TTV Ebsdorfergrund die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1911 Amönau II nun ein Punktekonto von 2:20 Punkten auf,
während der TTV Ebsdorfergrund vor dem nächsten Spiel, das am 28.02.2024 gegen den TV 1906
Cölbe II ansteht, 18:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1911 Amönau II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 27.02.2024 gegen den TTC 1952 Anzefahr V.

 Statistik:
 TSV 1911 Amönau II

Doppel: Geil / Diehl 0:1, Brössel / Dersch 1:0, Arntzen / Dersch 0:1 
Einzel: H. Geil 0:2, G. Diehl 0:2, R. Brössel 0:1, H. Dersch 0:1, M. Arntzen 1:0, K. Dersch 0:1 
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 TTV Ebsdorfergrund
Doppel: Kutsch / Jahn 0:1, Waider / Uhlmann 1:0, Schleich / Quitz 1:0 
Einzel: H. Kutsch 2:0, G. Waider 2:0, A. Uhlmann 1:0, H. Schleich 1:0, H. Quitz 1:0, J. Jahn 0:1


